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MEIN TÄGLICHES 

POWERPAKET

Mind. 200 Millionen Nervenzellen  
sind im Darm aktiv

7,5 Milliarden Bakterien/Sachet 

Einfache & schnelle Einnahme

Vitamin B6 & B12

VON 

EXPERTEN

empfohlen

eggie

Vitamin B6 und B12 tragen zu einer normalen Funktion des Nervensystems und der psychischen Funktion bei. 
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Qualitätssicherung und Qualitätsmanagement 
nehmen einen bedeutenden Stellenwert in der 
diaetologischen Praxis ein. Der eigens vom 
Verband eingerichtete Arbeitskreis Qualitäts­
management hat dazu eine wichtige Grundlage 
geschaffen. Das Diaetologische Prozessmodell 
wurde neu definiert und beschrieben und ist 
nun als Qualitätsstandard erhältlich.

Unter der Federführung unserer Verbands-Mitarbeiterin und Leiterin 
des Ressorts Wissenschaft, Forschung und Entwicklung, Dr. Gabriele 
Gäbler, wurde in Zusammenarbeit führender Expert*innen der Arbeits
kreis Qualitätsmanagement (AK-QM) eingerichtet mit dem Ziel, das 
diaetologische Prozessmodell zu überarbeiten und die einzelnen Pro
zessschritte zu definieren und zu beschreiben. Innerhalb eines Jahres 
konnte dieses Projekt finalisiert werden, und wir sind nun sehr stolz, 
ein Standardwerk für die diaetologische Praxis präsentieren zu kön-
nen.

Dieser Qualitätsstandard beschreibt das fachlich-methodische 
Handeln von Diaetolog*innen und hat für alle Tätigkeitsbereiche 
Gültigkeit. Das Handeln nach dem Diaetologischen Prozess garan-
tiert eine einheitliche und transparente Vorgangsweise und trägt 
erheblich zu einer qualitätsvollen diaetologischen Arbeit bei. Als 
Diaetolog*innen sind wir nicht nur „Ernährungsberater*innen“ und 
wir führen auch nicht nur Ernährungsberatungen durch. Eine diae-
tologische Therapie durchzuführen verlangt viel mehr und es wäre 
auch sehr wichtig, dass dieses professionelle Vorgehen auch von 
anderen Berufsgruppen sowie Klient*innen erkannt und geschätzt 
wird. Damit unterscheiden wir uns auch wesentlich von allen ande-
ren Mitbewerber*innen im Ernährungsbereich. 

Die Umsetzung des Diaetologischen Prozesses gemeinsam mit der 
ICF-Diätetik bildet eine wichtige Säule in unserer Qualitätssicherung 
und trägt erheblich zu einer Professionalisierung der Berufsgruppe 
bei. Arbeiten wir gemeinsam daran, dies umzusetzen. Der Berufs
verband unterstützt Sie, liebe Kolleginnen und Kollegen, in Form von 
Publikationen und Seminaren zu diesen Themen.

Bei dieser Gelegenheit bedanke ich mich bei allen Kolleginnen und 
Kollegen, die als Autor*innen und / oder Reviewer*innen erheblich 
zum Zustandekommen dieses Projektes beigetragen haben. 

In diesem Sinne wünsche ich eine spannende Lektüre

Ihre Andrea Hofbauer 
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